
Das Unternehmen
Roche mit Hauptsitz in Basel, Schweiz, ein führen­
des, forschungsorientiertes Unternehmen ist 
spezialisiert auf die beiden Geschäfte Pharma und 
Diagnostics. Medikamente und Diagnostika, 
welche die Gesundheit, die Lebensqualität und die 
Überlebenschancen von Patienten entscheidend 
verbessern sind das strategische Ziel der personali­
sierten Medizin von Roche.  Im Bereich der Berufs­
ausbildung sind wir bereits seit 50 Jahren tätig.  
In Basel bieten wir derzeit 14 verschiedene Ausbil­
dungen an. Wir führen regelmässig Schnupper­
wochen und Schnuppertage durch. Schüler und 
Schülerinnen im letzten Schuljahr erhalten dabei 
die Gelegenheit, sich ein eigenes Bild vom  
jeweiligen Beruf und der Ausbildung zu machen.

Der Beruf
Für die Entwicklung neuer, wirksamer Medikamente 
müssen unter Tausenden von chemischen Sub­
stanzen diejenigen gefunden werden, die sich zur 
Behandlung einer Krankheit eignen. Damit es 
überhaupt so weit kommen kann, sind gut ausge­
bildete Fachleute die Grundvoraussetzung.  
Kauffrauen/Kaufmänner unterstützen die umfang­
reichen administrativen Arbeitsprozesse. Sie 
erfüllen dabei wichtige und sehr anspruchsvolle 
Tätigkeiten. Bei Roche sind Kaufleute im Arbeits­
alltag oft in einem internationalen Umfeld tätig, 
denn unsere Produkte werden weltweit vermarktet. 

Das Erkennen und Berücksichtigen von Kunden­
bedürfnissen sowie ein dienstleistungsorientiertes 
Verhalten wird vorausgesetzt.

Kaufleute bei Roche führen internationale Korres­
pondenz, schreiben Berichte, Aktennotizen, 
erstellen Protokolle von Sitzungen und Kunden­
gesprächen. Sie organisieren Geschäftsreisen und 
Geschäftsanlässe. Nach gesetzlichen Vorschriften 
dokumentieren und archivieren sie Daten und 
Dokumente. Sie befassen sich mit dem allgemeinen 
Zahlungsverkehr, der Fakturierung und komplexen 
Buchhaltungsabläufen. Typische Abteilungsbereiche 
sind z. B. der Materialeinkauf und die Logistik,  
wo Kaufleute den Transport der Produkte in alle 
Welt koordinieren. Oder die internationale Regist­
rierung, der Sicherheits- und Umweltschutzbereich 
sowie die Forschung, das Marketing oder auch  
die Rechtsabteilung. In allen Bereichen arbeiten sie 
eng mit Mitarbeitenden aus anderen Fachbereichen 
zusammen. Gute mündliche und schriftliche 
Fremdsprachenkenntnisse sind für den Kontakt mit 
Geschäftspartnern im Ausland unerlässlich. Die 
Kaufleute bei Roche benutzen moderne Informa­
tions- und Kommunikationsmittel zur effizienten 
Abwicklung ihrer Arbeitsabläufe.

Die Lehre bei Roche.
	 Kaufmann/Kauffrau – Erweiterte Grundbildung.

«Kaufmann ist ein vielseitiger Beruf. Ob das Organi­
sieren, Anbahnen und Abwickeln von Geschäften 	

oder das Marketing: Mir gefällt alles. Und Roche ist 
weltweit bekannt, das macht die Lehre zusätzlich 	

spannend. Vielleicht werde ich mal ein international 	
tätiger Manager.»

lernt bei Roche, Basel



Die Anforderungen

E-Profil
Abgeschlossene Volksschule, oberste Schulstufe mit 
guten Leistungen oder mittlere Schulstufe mit  
sehr guten Leistungen in den Kernfächern oder 
anderes Zusatzschuljahr.

M-Profil 
Abgeschlossene Volksschule mit sehr guten 
Leistungen, Qualifikation für den gymnasialen 
Unterricht oder bestandene Aufnahmeprüfung am 
KV Basel vor Lehrbeginn.

Für alle Profile 
	� Erfüllte Schulpflicht, in der Regel Sekundar­

schule, Bezirksschule, Fachmaturitätsschule 
(FMS) oder höhere Schule

	� Tastaturschreiben (diese Fertigkeit muss 
vor Lehrbeginn erworben werden)

	� Interesse an kaufmännischen Arbeiten
	� Freude an Computerarbeit
	� Analytische Fähigkeiten
	� Flair für Zahlen
	� Vernetztes Denken
	� Gute mündliche und schriftliche 

Sprachgewandtheit
	� Fremdsprachenkenntnisse 
	� Organisationsfähigkeit
	� Kontaktfreude/Teamfähigkeit
	� Gute Umgangsformen
	� Kundenorientiertes Verhalten
	� Verantwortungsbewusstsein

Die Ausbildung
Die 3-jährige Ausbildung erfolgt bei Roche nach 
dem trialen Modell an folgenden Lernorten:

Am Arbeitsplatz
Kaufleute erwerben Ihre praktische Ausbildung bei 
Roche in den drei Fachbereichen «Assistenz», 
«Sachbearbeitung» sowie «Finanz- und Rechnungs­
wesen». Dabei wechseln sie alle 6–12 Monate den 
Ausbildungsplatz.

In der Werkschule
Die Lernenden absolvieren während ihrer Lehrzeit 
den Branchenkundeunterricht intern. Zudem 
werden diverse interne Schulungen und Fachkurse 
bei Roche absolviert.

An der Berufsfachschule
Die theoretischen Grundlagen werden an der Berufs­
fachschule (Handelsschule KV Basel) vermittelt. 
E-Profil
1. und 2. Lehrjahr je 2 Tage pro Woche
3. Lehrjahr nur 1 Tag pro Woche

M-Profil 
Über die ganze Lehrzeit 2 Tage pro Woche

Der Unterricht umfasst im M-Profil  
folgende Fächer:

	 Deutsch, Französisch, Englisch
	 Wirtschaft und Umwelt
	 Kulturgeschichte und Literatur
	 Geschichte und Staatslehre
	 Volks- und Betriebswirtschaft/Recht
	 Mathematik
	 Finanz- und Rechnungswesen
	 Information, Kommunikation, Administration
	 Sport

Die Aussichten

Perspektiven
Kaufleute sind vielseitig einsetzbar. Sie können 
ihren Beruf regional unabhängig wahrnehmen. Sie 
sind in Klein-, Mittel-, oder Grossbetrieben tätig.

Weiterbildung
Wer die Ausbildung im M-Profil abschliesst, kann 
direkt nach der Lehre ein Studium an einer  
Fachhochschule beginnen. So z.B. für:

	 Betriebsökonom/in FH oder 
	 Betriebswirtschaftler/in FH
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	 Das Personalbüro gibt unter Tel. 061 688 24 19
	 gerne Auskunft. Weitere Informationen auf 
	 unserer Homepage: www.berufslehre.roche.ch


